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smartface – Kalkulation mit Easy Cost Planning 

Über badenIT 

Die badenIT GmbH ist ein Tochterunternehmen der 
badenova AG & Co. KG und mit ca. 90 Mitarbeitern ein 
er der führenden IT-Dienstleister in Baden Württem-
berg.  

Neben klassischen IT-Dienstleistungen und TK-
Lösungen liegt unser Schwerpunkt in der Entwicklung 
von SAP-Lösungen für komplexe Planungs-/ Beschaf-
fungs- und Controlling-Aufgaben. 

Mit smartface sind wir im deutschsprachigen Raum 
seit 1999 führend im Thema Bauabwicklung mit SAP. 
Lassen Sie sich von unserer langjährigen Erfahrung 
überzeugen.  

 

 

Mit smartface setzen Sie bereits das zertifizierte SAP 
Add-On für die Dienstleistungsabwicklung von 
Baumaßnahmen ein und haben damit jederzeit volle 
Transparenz von der Planung bis zur Abrechnung. 

Mit SAP ERP 6.0 und dem integrierten Easy Cost 
Planning können Sie Ihre Baumaßnahmen jetzt auch 
in SAP kalkulieren. Nutzen Sie die hohe Integration 
in das SAP-System, verwenden Sie vorhandene Mo-
delle und greifen Sie auf Leistungen und Materialien 
zu. Kontieren Sie bereits in der Planungsphase auf 
die richtigen Kostenträger. 

Easy Cost Planning: Baukalkulation mit SAP 
jetzt ganz “easy”  

ECP entstand aus der Integration einer Baukalkulationslö-
sung in das SAP-System. Planung, Kalkulation von Kun-
denanfragen, planbare Instandhaltungen und Investiti-
onsmaßnahmen können darüber abwickelt werden. bade-
nIT entwickelte aus den Erfahrungen verschiedener ECP-
Einführungsprojekte ein Vorgehensmodell zum einfachen, 
schnellen und kostengünstigen Einsatz dieses SAP-
internen Kalkulationswerkzeugs.  

 

In drei Schritten zur Baukalkulation im  
SAP-System: 

Schritt 1: Erstellung von Modellen 

Erstellen Sie im SAP-System zunächst ein Modell für wie-
derkehrende Baumaßnahmen. Hinterlegen Sie dort die 
erforderlichen Materialien und Leistungen als Merkmale in 
Form von Stücklisten. Zusätzlich können Sie den einzelnen 
Merkmalen Ableitungsregeln (Funktionen und Formeln) 
zuweisen. Mit Hilfe dieser Ableitungsregeln steuern Sie die 
Kostenverteilung auf die entsprechenden Kostenträger. 
Anschließend können Sie dieses Modell als Vorlage für alle 
Baumaßnahmen dieses Typs nutzen.  

 

Schritt 2: Baukosten mit ECP planen 

Führen Sie Baukostenkalkulationen mit Zugriff auf die 
definierten Modelle durch. Mit ECP können standardmäßig 
Projekte, Innenaufträge, interne Serviceanfragen geplant 
und kalkuliert werden. Auch die Durchführung von Ad-hoc 
Kalkulationen ohne Verwendung von Modellen ist mög-
lich.  

Schritt 3: Auslösen von Folgeaktivitäten  
(Execution Services) 

Mit den Execution Services initiieren Sie Folgeprozesse aus 
der Planung bzw. Kalkulation heraus und erzeugen direkt 
Belege. 

So lösen Sie im SAP-Standard aus der Kalkulation u.a. Re-
servierungen, Bestellanforderungen und Bestellungen aus. 
Auch kundenspezifische Erweiterungen – wie beispiels-
weise zum Erstellen von Vertriebsbelegen und SD-
Angeboten - sind möglich. 

 

Fazit 

SAP bietet Ihnen im Standard die Möglichkeit, Baumaß-
nahmen einfach und effektiv zu planen und zu kalkulieren. 
Die gesamte Funktionalität der SAP Standardkalkulation 
steht zur Verfügung. Die Integration zu den Daten der 
Materialwirtschaft, der Produktionsplanung und des Con-
trollings garantieren stets aktuelle Werte. Durch zusätzli-
che Erweiterungen können Anforderungen wie die Spei-
cherung von Planungsalternativen realisiert werden. 

Sie wollen mehr über SAP Easy Cost Planning erfahren 
oder dieses Kalkulationsverfahren in Ihrem Unternehmen 
nutzen? Für die energiewirtschaftliche Branche haben wir 
ein eigenes Referenzmodell entwickelt. Sprechen Sie uns 
an, wir beraten Sie gerne! 


